
Deutsch-polnischer Sängerwettstreit 2024 

Am 19. November 2024 fand im Restaurant „Zum Erbkrug“ nach dem Konzept von 

„Deutschland sucht den Superstar“ der beliebte Sängerwettstreit unter dem Motto 

„Ohrwürmer“ statt, zu dem wie immer auch Vertreter der polnischen Partnergemeinde 

eingeladen waren. Die Mitglieder des Seniorenbeirates und des Waldcampvereins sowie 

Vertreter des Amtes empfingen die polnischen Freunde bereits zwei Stunden vor dem 

eigentlichen Wettbewerbsbeginn, um bereits ein wenig Zeit gemeinsam zu verbringen, in Ruhe 

gemeinsam das Abendessen einzunehmen und die Möglichkeit zu Gesprächen zu nutzen, 

bevor die Auftritte die volle Aufmerksamkeit aller auf sich zogen. Natürlich beteiligten sich auch 

die polnischen Freunde wieder aktiv am Sängerwettstreit, in diesem Jahr mit der Gruppe 

Kalina, die den Titel „Suliko“ von Peter Orloff und den Schwarzmeerkosaken für ihren Auftritt 

ausgewählt hatte. Sie erfuhren ihre Startnummer und hatten die Gelegenheit vorab 

organisatorische Dinge mit dem Techniker, der Jury oder dem Moderator zu klären. Mit 

voranschreitender Zeit füllte sich der Saal 

und platzte schon bald aus allen Nähten. 

Wo es ohne Einschränkung der 

Bewegungsfreiheit für die Künstler 

möglich war, wurden zusätzliche Tische 

und Stühle hinzugestellt, da schon bald 

alle Plätze vergeben waren. Um 20:00 Uhr 

eröffnete Dr. Gasche als Moderator die 

Veranstaltung, stellte Herrn Meyer als 

neuen Amtsdirektor, die Jury und den 

Ablauf vor und begrüßte auch die 

polnischen Teilnehmer nochmals herzlich. Es folgte 

ein buntes Programm, dass die Zuschauer inklusive 

der Kommentare des Moderators und der Jury wie 

immer begeisterte. Das Publikum konnte nach 

Beendigung des Wettstreits mit Legosteinen 

abstimmen. Eindeutiger Gewinner wurde die Gruppe 

Kalina aus der Gemeinde Lubiszyn. Gemeinsam sang man zum Abschluss des Abends 

nochmal ein gemeinsames Lied.  

Weniger begeistert war das Publikum, als Dr. Gasche seinen Rückzug von der Veranstaltung 

erklärte. Vielleicht überzeugt ihn die Enttäuschung der Anwesenden doch noch, die 

Organisation nicht aus der Hand zu geben. Für Jacobsdorf, das Amt Odervorland und auch 

für die deutsch-polnische Partnerschaft wäre es ein herber Verlust, wenn es diese 



Veranstaltung nicht mehr gäbe. Sie war von einer kulturellen Gemeinsamkeit getragen, die wir 

so schnell nicht wieder erleben werden. Die polnischen Projektteilnehmer waren ebenfalls sehr 

überrascht von Dr. Gasches Entschluss, war diese Veranstaltung doch bereits seit 

Jahrzehnten ein fester Bestandteil in der gemeinsamen Partnerschaft. Alle haben so viel 

miteinander erlebt und sich stets auf die Veranstaltung im Spätherbst gefreut, an der sich auch 

polnische Teilnehmer immer mit viel Freude beteiligt haben. Der Jacobsdorfer Sängerwettstreit 

hat die deutschen und polnischen Teilnehmer und ihre Kulturen einander näher gebracht, für 

gegenseitiges Verständnis, ein freundschaftliches Miteinander und gute persönliche Kontakte 

gesorgt sowie insbesondere die Freundschaft unter den deutschen und polnischen Senioren 

ständig vertieft. Herzlichen Dank an die Euroregion PRO EUROPA VIADRINA für die 

finanzielle Unterstützung dieser effektvollen Begegnung! 

Christiane Förster 

Wirtschaftsförderung,Tourismus, 

Partnerschaften 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


